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Google  weiß,  ob  du  das  Social
Distancing einhältst
Kaum  ein  anderer  Konzern  sammelt  so  viele  Bewegungsdaten
seiner Nutzer wie Google. Was wir für den Kartendienst Maps
billigend  in  Kauf  nehmen,  ermöglicht  Google  jedoch  auch,
penibel genau aufzuschlüsseln, wie wir uns beispielsweise an
die verhängten Ausgangsbeschränkungen halten. Weltweit hat der
Konzern nun Bewohner aus 131 Länder beobachtet und umfassend
ausgewertet, ob und wie genau sie sich an die Regeln halten.

Demnach verbrachten die Deutschen im März rund 40 Prozent
weniger Zeit am Arbeitsplatz, als noch in den Monaten Januar
und  Februar.  Ebenso  gingen  erstaunlicherweise  die
Supermarktbesuche  um  rund  51  Prozent  zurück.  Bei
Restaurantbesuchen,  Kaufhäusern  und  anderen  Orten  der
Freizeitgestaltung  wurde  sogar  ein  Rückgang  um  bis  zu  70
Prozent verzeichnet (Handelsblatt, Gründerszene).
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So kommen Mittelständer schnell an
Geld
Es  ist  die  Zeit,  in  der  jeder  Tag  zählt.  Denn  mit  der
anhaltenden  Corona-Pandemie  und  den  daraus  resultierende
Arbeitseinschränkungen  für  Arbeitnehmer  und  Arbeitgeber,
sinken die Umsätze vieler Unternehmen erheblich – und steigt
folglich das Risiko einer Insolvenz. Wie du als Mittelständer
nun  schnelle  an  neue  Finanzmittel  kommst,  erklärt
Wirtschaftswoche  ausführlich  in  fünf  interessanten  Punkten.
Die Lösung, um lukrative Kredite von Banken zu erhalten, liegt
vor allem in einer guten und sauberen Vorbereitung. Denn nur
wer  mit  einem  anständigen  Jahresplan  vorstellig  wird,  hat
Chancen, Unterstützung zu erhalten.

Neue Liquidität muss aber nicht nur durch frisches Geld in
Form von Krediten entstehen. Es gibt auch andere Wege, um sich
vor  dem  Ruin  zu  schützen.  Welche  genau  das  seien  können,
erfährst du hier.

https://www.wiwo.de/my/unternehmen/mittelstand/finanzierung-wie-sich-mittelstaendler-jetzt-selbst-helfen-koennen/25713350.html


Bis zu 100 Euro mehr: Stromanbieter
ziehen Preise an
Die Preise für Strom sind in den Keller gerutscht, Anbieter
kaufen  derzeit  so  billig  ein,  wie  zuletzt  2018.  Ganze  17
Prozent ist Strom damit billiger geworden, berichtet Focus –
und dennoch könnten sich die Preise für die Endkunden um bis
zu  100  Euro  pro  Jahr  erhöhen.  Als  Grund  nennt  die
Nachrichtenplattform unter Berufung auf einen Experten unter
Anderem den erhöhten Stromverbrauch den Menschen durch Corona-
Quarantänemaßnahmen.  Genau  das  stößt  jedoch  bei
Verbraucherzentralen  auf  massive  Kritik,  weshalb  sie  dazu
raten, den Stromanbieter möglichst jetzt zu wechseln.

https://www.focus.de/immobilien/energiesparen/strom-ratgeber/perfides-spiel-mit-kunden-in-corona-zeiten-100-euro-mehrkosten-drohen-anbieter-erhoehen-preise-obwohl-strom-guenstiger-wird_id_11852081.html
https://www.zaster-magazin.de/stromanbieter-wechseln

